
Juwelen Fahnenbarsch 

Der Juwelen-Fahnenbarsch ist ein Salzwasserfisch von der Familie der Fahnenbarsche. Er 
stammt aus dem Indo-West-Pazifik und erreicht eine maximale Länge von 15 cm. 

 

Merkmale 
 

 Der Körper ist langgestreckt, seitlich abgeflacht und leicht hochrückig. 
 

 Je nach Population kann die Färbung des Seegoldies stark variieren. 
 

 Die Grundfarben reichen in der Regel von gelb bis orange. 
 

 Der Kopf, die Körperflanken und die Flossen sind bei den Männchen oft leuchtend rot. 
Die Rückenflosse hat oft eine leicht blaue Tönung. 
 

 Die Weibchen sind einfarbig (gelb bis orange). Eine hellviolette Linie verläuft vom Auge 
bis zur Brustflosse. In einigen Populationen kann diese Linie auch rot sein. 
 

 Die Augen der Goldmakrele sind bläulich-violett gefärbt. 

Lebensraum 
 
Der Juwelen-Fahnenbarsch ist im Indopazifik, vom Roten Meer bis Südafrika, nördlich von 
Japan und südlich von Australien beheimatet. Sie leben in Korallenriffen und Lagunen. 
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Fortpflanzung 
 

 Der Juwelen-Fahnenbarsch ist wie seine verwandten Artgenossen ein sogenannter 
Folgezwitter. 
 

 Die Geschlechtsreife erlangen sie als Weibchen. 
 

 Die Weibchen werden von dominanten Männchen in ihrem Harem daran gehindert, das 
Geschlecht umzuwandeln. 
 

 Erst wenn das Männchen stirbt, verwandelt sich das stärkste Weibchen in ein 
Männchen und nimmt so die Stelle des Vorgängers ein. 
 

 Ein Harem aus besteht aus einem Männchen und bis zu zehn Weibchen. 
 

 Zu finden sind die orangen Fische in klaren Lagunen und Korallenblöcken von 
Außenriffen in einer Tiefe bis zu 35m. 
 

 Der Juwelen-Fahnenbarsch ist ein friedlicher Fisch, der sich mit den anderen 
Riffbewohnern gut versteht. 

 


